
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

Gleichstellungspreis 2026 

Die Gleichstellung von Frauen und Männern zählt zu den Leitprinzipien der Universität 
Regensburg. Um Leistungen und Fortschritte in Forschung und Lehre im Zusammenhang 
mit dem Ziel der tatsächlichen Umsetzung der Chancengleichheit und der 
Geschlechtergerechtigkeit sichtbar zu machen, schreibt die Universität Regensburg seit 
2004 einen Gleichstellungspreis aus.  

Im Jahr 2026 kann Engagement in zwei Kategorien prämiert werden: 

1. Hauptpreis: Herausragende Verbund- oder Gruppenprojekte in Forschung, 
akademischer Lehre und Selbstverwaltung, Wissenstransfer oder studentischem 
Engagement mit zentralem Bezug zu Gleichstellung und mit dem Ziel der Herstellung von 
Chancengleichheit und/oder Geschlechtergerechtigkeit. Das Preisgeld in Kategorie 1 
beträgt 4.000,00 €. 

2. Preis für Qualifikationsarbeiten: Herausragende Dissertation oder Habilitation an der 
UR mit einem thematischen und titulären Schwerpunkt in den Gender Studies und/oder 
Women’s Studies, die zwischen dem 1.10.2024 und dem 30.9.2025 abgeschlossen 
wurde. Das Preisgeld in Kategorie 2 beträgt 1.000,00 €. 

Intersektionale Perspektiven und inter- oder transdisziplinäre Ansätze sind in beiden 
Preiskategorien ausdrücklich willkommen. Der Preis kann je nach Bewerbungslage auch als 
Einzelpreis mit einem Preisgeld von insgesamt 5.000,00 € vergeben werden.  

Bewerbungen können von jedem Mitglied der Universität Regensburg eingereicht werden. 
Selbstbewerbungen sind möglich und erwünscht. Bewerbungsschluss ist der 1.7.2026.  
Bewerbungen sind an die Universitätsgleichstellungsbeauftragte für Frauen in 
Wissenschaft und Kunst zu richten. Das Auswahlgremium besteht aus 
Gleichstellungsbeauftragten für Frauen in Wissenschaft und Kunst der Universität 
sowie der Fakultäten.  

Bitte reichen Sie folgende Unterlagen und Informationen in einer pdf-Datei per E-Mail mit 
dem Betreff „Einreichung zum Gleichstellungspreis 2026“ bei der Koordinationsstelle 
Chancengleichheit (chancengleichheit[at]ur.de) ein: 

- Beschreibung des Bewerbungsgegenstands sowie geplante Verwendung des 
Preisgeldes und Kontaktdaten (maximal fünf Seiten) 

- Tabellarischer Lebenslauf der Personen, die für das Projekt verantwortlich sind 
- Eventuell in einer zusätzlichen Datei: Publikationen, Flyer und andere Arten von 

Nachweisen 

Zusätzlich für eine Bewerbung in Kategorie 2: 
- Promotions- bzw. Habilitationsschrift 
- Gutachten 
- Urkunde bzw. Bestätigung der Fakultät 

 

Prof. Dr. Astrid Ensslin, 3.2.2026 
 

Universitätsgleichstellungsbeauftragte für 
Frauen in Wissenschaft und Kunst 

Prof. Dr. Astrid Ensslin  
Tel. +49 941 943-68521 

E-Mail: astrid.ensslin[at]ur.de 
Universitätsstr. 31 

93053 Regensburg 
 

Koordinationsstelle Chancengleichheit 
Kontakt: Anna Theresa Wolferstetter 

Tel. +49 941 943 3405 
E-Mail: chancengleichheit[at]ur.de 

 
 
 
 

mailto:chancengleichheit@ur.de

	Gleichstellungspreis 2026

